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Geschätzte Bevölkerung von Randegg!
Werte Leserinnen und Leser unseres Jahresrückblicks! 

In den meisten Fällen unseres Wirkens 
während des Jahres können Sie uns  
sehen oder hören, doch manch-
mal gibt es auch Aktivitäten, wel-
che nicht so offensichtlich sind 
oder bemerkt werden. Mit dieser 
Broschüre möchten wir Ihnen die  
Möglichkeit bieten, sich über unser  
Vereinsleben genauer zu informieren bzw. Einblick hinter 
die Kulissen zu geben, oder manches wieder in Erinnerung 
zu rufen.

Mit Stolz durften der Kapellmeister und ich im Beisein  
unserer Frau Bürgermeister im Mai 2016 den „Andreas 
Maurer-Sonderpreis“ aus den Händen von LH Dr. Erwin 
Pröll entgegennehmen. Es ist dies die höchste Auszeich-
nung des Landes der Blasmusik für die erfolgreiche Teil-
nahme an den verschiedenen Wertungsspielen.

Im kommenden Frühjahr steht wieder die turnusmäßi-
ge Wahl des Musikvereinsvorstandes am Programm, da 
2017 die 3-jährige Funktionsperiode endet. Ich habe mich 
entschieden, weitere drei Jahre für das Amt des Obman-
nes zur Verfügung zu stehen. Obwohl in der letzten Vor-
standssitzung einige ihren Rückzug aus ihrer Funktion 

oder Veränderungswünsche bekanntgegeben haben, hoffe 
ich dennoch, dass die meisten auch wieder dem künftigen 
Musikvereinsvorstand angehören werden, denn es war eine 
angenehme und engagierte Zusammenarbeit – wofür ich 
mich besonders bedanken möchte.

Ein spezieller Dank gebührt auch unserem Musikkolle-
gen und Moderator der vergangenen fünf Jahreskonzerte,  
Hermann Schinnerer, für den stets treffenden und  
humorvollen „verbalen Aufputz“ unserer musikalischen  
Darbietung.

Im Namen des Musikvereines möchte ich aber auch 
für die ideelle, materielle und finanzielle Unterstützung, 
sowohl aus dem privaten, als auch dem gewerblichen Be-
reich, sowie den öffentlichen Institutionen ein herzliches  
Dankeschön sagen und gleichzeitig die Bitte anschließen, 
mit dem beigelegten Zahlschein den Mitgliedsbeitrag für 
2017 zur Einzahlung zu bringen.

Es freut sich mit den Musikerinnen und Musikern des Mu-
sikvereines Randegg, wenn Sie uns bei unseren Aktivitäten 
und Ausrückungen mit Ihrer Anwesenheit oder Aufmerk-
samkeit beehren,

der Obmann,

Liebe Musikfreunde in Randegg!

Als Kapellmeister in meiner Heimat-
gemeinde freut es mich sehr, ein paar 
Worte an Sie richten zu können! Aus 
musikalischer Sicht unseres Wirkens 
im Musikverein kann ich sagen, dass 
es mir nach wie vor Riesenspaß macht, 
meine persönliche Freude und die da-
mit verbundene Inspiration gemein-
sam in Musik zu veräußern. Je länger man damit konfron-
tiert ist und sich damit beschäftigt, desto bewusster wird 
nicht nur die Wichtigkeit im Sinne der Musik an sich, son-
dern auch die damit verbundene Verantwortung des kultu-
rellen Wirkens in und für eine Ortschaft beziehungsweise 
für Sie alle als EinwohnerInnen unserer schönen Gemeinde 
Randegg.

Mehr denn je sehe ich es als notwendig, sich solidarisch 
freundschaftlich und vor allem eigenständig denkend zu 

bewegen und wieder das Wesentliche zu erkennen. Daher 
auch meine Bitte an Sie, liebe Bevölkerung aus Randegg:  
Ermöglichen Sie Ihren Kindern Zugang zur Musik, zu ei-
nem Musikinstrument und vielleicht sogar die Mitglied-
schaft im Musikverein, welche in jeder Hinsicht berei-
chernd für das ganze Leben sein kann. Viele Klischees aus 
alten Zeiten gelten längst nicht mehr, wir leben im Hier 
und Jetzt, so wird auch unser Verein geführt und unser Be-
streben ist es,  dies im besten Nutzen für Alle zu tun.

Ich danke Ihnen persönlich für Ihre Unterstützung und 
freue mich auf das anstehende Musikjahr!

Herzlichen Dank,

Kapellmeister Gerhard Kößl



Leistungsabzeichen

Bronze: Rupert Schaufler (Horn)2, Petra Adelsberger 
(Querflöte)1;
Silber: Lukas Raab (Flügelhorn)3, Mario Auer 
(Bassposaune)1;
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Runde Geburtstage

Julia Hirtl 30. Mai 20
Magdalena Mayr 20. Juni 20
Kerstin Schinnerer 21. November 20

Konzertmusikbewertung

Am 29. Oktober fand die Konzertmusikbewertung 
in der Kulturschmiede Gresten statt. Wir erreichten 
in der Stufe C mit den Stücken „Frühjahrsparade“ 
und „Emotionen“ 91,42 Punkte!

Marschmusikbewertung

Das Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung 
fand am 3. September in Wieselburg statt. Wir traten 
in Stufe E mit der Kürfigur „Olympia - Dabei sein ist 
alles“ an und konnten 94 von 100 möglichen Punk-
te erreichen! Ein Video unserer Darbietung können 
Sie unter www.bit.ly/2hvccJB nachsehen.

Daten per 31.12.2016

Gesamtproben 49
Ausrückungen gesamte Kapelle 17
Ausrückungen kleine Gruppen 20
Aktive MusikerInnen 61
Marketenderinnen 4
Ehrenmitglieder 6

Xaver Stelzeneder 
30.5.2016

Lara Wagner  
3.8.2016

Nachruf

Wir gedenken unserem am 16.12.2016 verstorbenen 
Ehrenobmann Laurentius Dötzl (MV-Obmann von 
1973 - 1987).

Nachwuchs

1) mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert; 2) mit sehr 
gutem Erfolg absolviert; 3) mit gutem Erfolg absolviert.

Personelles

Neuaufnahmen: Magdalena Halbartschlager & 
Lisa Teufl (Querflöte); Eintritt: Alexander Haumer 
(Trompete) Austritte: Christoph Rottermanner, Tho-
mas Wagner, Lisa Halbertschlager, Bettina Flazelstei-
ner, Mathias Adelsberger.

Hinweis Leistungsabzeichen

Wir möchten auf die vor kurzem vorgenommenen 
Statutenänderungen in Bezug auf den Erhalt von 
Leistungsabzeichen hinweisen: MusikschülerInnen 
können frei wählen, ob die Prüfung zum Erlangen 
eines Abzeichens entweder über die Musikschule 
oder über den Blasmusikverband abgelegt werden 
soll. Bei beiden Varianten muss der Musiklehrer 
die entsprechenden Prüfungsunterlagen nach Ab-
legen der Prüfung dem NÖBV übersenden. Der 
NÖBV lässt dann dem Musiklehrer oder, wenn sich 
der Schüler für den Blasmusikverband entschieden 
hat, dem entsprechenden Musikverein die Urkunde 
und das Abzeichen zukommen.

Wir als Musikverein bitten deshalb alle Eltern von 
MusikschülerInnen, die schon Prüfungen abgelegt 
und noch keine Unterlagen erhalten haben, sich 
direkt beim Musiklehrer zu melden. Denn wir als 
Musikverein erhalten keine Prüfungsunterlagen, 
weshalb wir hier auch leider keine entsprechenden 
Maßnahmen einleiten können.

Clemens Loibl 
19.12.2016



d‘Musistrudl‘n

2016 war mit neun tollen Auftritten und 
Überraschungen, denen noch 16 Proben 
und ein gemütlicher Ausflug folgen sollten, ein einsatzrei-
ches Jahr. Außerdem dürfen wir eine Neuaufnahme ver-
künden: Patrik Poiß verstärkt uns ab sofort!

Gleich am „Anfang“ des Jahres wussten wir bei der Ge-
burtstagsfeier von Prankl Karl zu überraschen. Den 
abendlichen Ausklang seiner 60er Feier durften wir als 
Geschenk seiner Godenkinder gestalten. Anfang April war 
das Mostfest der Bezirks-LJ Gaming im Meierhof angesagt, 
bei dem wir die Messe und einen Frühschoppen spielten. 
Zwei Wochen später wurde beim Randegger VW Pruckner 
zum Frühlingsfest geladen, wo wir traditionell zum Früh-
schoppen um die Mittagszeit aufspielten.

Am 1. Mai wurden wir von den ÖVP-Frauen Wang zum 
Maifest eingeladen. Trotz Regen und Wind sorgten wir 
für gute Stimmung. Beim Zeltfest der FF Schlickenreith-
Kornberg konnten wir zum Festausklang am Sonntag un-
sere Stücke zum Besten geben. Ende August durften wir 
beim Musiheurigen des MV Steinakirchen in Phyrafeld 
aufspielen. Mit einer Messe und einem tollen Frühschop-
pen unterhielten wir unser Publikum bestens. Es war ein 
tolles Ende unserer „Tournee“ in Randegg und Umgebung! 
Außerdem hatten wir Auftritte beim „Richtereckfest“ der 

LJ und VTG Randegg und beim Gartenkonzert beim GH 
Riegler. 

Am 22. Juni waren wir bei unserem Bassisten Markus 
Schinnerer zu einer Probe geladen, weil er im Winter  
seinen 40. Geburtstag gefeiert hat. Ende August durften 

wir eine Probe im Übelacker Stadel abhalten. Bei einem 
Ausflug nach Ybbsitz wurde die Treffsicherheit beim Ton-
taubenschiessen gegen das Tönetreffen ausgetauscht. Es 
war ein gemütlicher Nachmittag mit unseren Partnern, die 
uns die Zeit für unser intensives Hobby überlassen, noch-
mals ein herzliches Danke dafür!

Wir bedanken uns bei allen Freunden unserer Musik und 
freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn es heißt:

„d‘Musistrudl‘n spün wida“!
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Young Note Riders

Bei den Young Note Riders ver-
ging das Jahr 2016 wie im Fluge. 
Es war gepackt mit den verschie-
densten Ausrückungen, wie Mes-
sen, Musikschulkonzert, Riegler- 
Konzert, Jahreskonzert und auch 
Adventmarkt. 

Das Jugendcamp mit abschließen-
dem Auftritt beim Gartenkonzert 
ist mittlerweile schon zur Traditi-
on geworden. Neben Grillen, ver-
schiedenen Team-Spielen und na-
türlich auch intensiven Proben, die 
am Programm standen, konnten 
wir am 13. August auch das seltene 

Naturschauspiel, den Sternschnuppenre-
gen, beobachten. 

Ein weiteres Highlight im Jahr 2016 war das 
erste Jugendorchestertreffen auf der Lunzer 
Seebühne (siehe Bericht auf Seite 6).

Die Young Note Riders freuen sich auf das 
kommende Jahr, welches sicherlich ein 
spannendes sein wird. Denn neben einem 
verlängerten Jugendcamp findet auch das 
zweite Jugendorchestertreffen, dieses Mal 
im Meierhof Perwarth, statt. 

Für alle Musikbegeisterten oder jene, die es 
noch werden wollen, steht jeden Freitag ab 
18:00 Uhr die Tür des Musikerheimes offen!



Weißbacher-Partie

Auch wir, die Weißbacher-Partie, durften 2016 wieder 
Randegger Veranstaltungen musikalisch umrahmen. Um 
für die Auftritte gut vorbereitet zu sein, hatten wir 2016 

zwölf Proben. Zu Beginn durften wir am 5. Juni die Golde-
ne Hochzeit der Familie Halbartschlager „Sandhof “ um-
rahmen. Die nächste Veranstaltung, die wir musikalisch 
gestalteten, war am 11. Juni der Bezirksseniorentag und 
zugleich die 40 Jahr Feier des Randegger Seniorenbundes 
im Gasthaus Schliefauhof. 
Am 29. Juli gratulierten wir Grete Grünbichler und ihrer 
Familie zu 25 Jahre „Randegger Wirt“ und musizierten für 
die zahlreichen Gäste einen gemütlichen Dämmerschop-
pen. Am 14. August hatten wir im Rahmen unseres Gar-
tenkonzertes bei der Pension Riegler die Gelegenheit, un-
sere Musikstücke zu präsentieren. 

Das Jahr 2016 war für unsere Weißbacher-Partie wieder 
sehr abwechslungsreich und unterhaltsam. Wir freuen uns 
schon auf 2017!

 - Eure Weißbacher-Partie

Ehrenpreisverleihung

Am Mittwoch, den 11.05.2016 wurde dem Musikverein 
Randegg in der Römerhalle in Mautern für über 3.000 er-
reichte Punkte bei Wettbewerben der „Andreas Maurer-
Sonderpreis“ überreicht. Zu dieser Ehrenpreisverleihung 
und zum anschließenden Empfang waren Bürgermeisterin 
Claudia Fuchsluger, Kapellmeister Gerhard Kößl und Ob-
mann Karl Frank eingeladen.

Diese höchste Auszeichnung erhielten aus dem Bezirk 
Scheibbs noch der Musikverein Ortskapelle Gresten und 
der Blasmusikverein Steinakirchen.

Hallenortsmeisterschaften

Zum alljährlichen Highlight der Randegger Hallenfußball-
Saison trafen am Samstag, den 20. Februar im Turnsaal der 
Neuen Mittelschule Randegg sechs Randegger Teams auf-
einander.

Der Musikverein war mit zwei Teams vertreten und konn-
te tolle Leistungen erzielen. Unser Team 1 schaffte es sogar 
auf ’s Stockerl und wurde Dritter! Unser Team 2 erreichte 
den 6. Platz. Zum besten Torhüter wählten die Veranstalter 
heuer unseren Musikkollegen Andreas Strohmaier.

• Spiel in kleinen Gruppen & Highlights 2016 •   
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Jahreskonzert „Bunt G‘mischt“

Am 03.12.2016 fand im Schliefauhof Randegg das alljähr-
liche Jahreskonzert des Musikverein Randegg unter dem 
Motto „Bunt G‘mischt“ statt. Rund 400 Gäste folgten der 
Einladung und verwandelten den Schliefauhof in einen 
prächtigen Konzertsaal. Beim Konzert führte Moderator 
Hermann Schinnerer mit viel Charme und Witz durch das 
Musikprogramm. 

Die Young Note Riders boten nach der Pause mit 
zwei Stücken einen perfekten Auftakt für die zwei-
te Halbzeit. Mit Stücken wie „Die beiden kleinen Fin-
ken“ (Solistinnen Iris Dalhammer & Tamara Wagner), 
sowie „Mazama“ mit Schlagzeug-Solis, oder aber auch 

„Time to Say Goodbye“, gemeinsam mit dem Chor Ventus 
Novus konnten die BesucherInnen unterhaltet werden. 
Obmann Karl Frank freute sich über die große Begeiste-
rung des Publikums und bedankte sich für den zahlreichen 
Besuch.

Ehrungen & Neuaufnahmen: sitzend v.l.n.r.: Kapellmeister Gerhard 
Kößl (Ehrennadel des NÖBV in Silber), Anton Mittergeber, Johann 
Stelzeneder und Anton Pfeiffer (50 Jahre aktive Mitgliedschaft), 
Friedrich Schagerl (Ehrennadel des NÖBV in Silber); hinten: Obmann 
Karl Frank, Magdalena Halbertschlager & Lisa Teufl (Neuaufnahmen), 
Harald Stelzeneder (25 Jahre), Bezirksobmann August Prüller, Gerald 
Schinnerer (15 Jahre), Christian Loibl (25 Jahre) und Moderator Her-
mann Schinnerer.

Schöne Töne in Lunz am See

Am Freitag, den 17. Juni fand das erste Jugendorchestertref-
fen unter dem Motto „Schöne Töne auf der Seebühne“ in 
Lunz statt. Mit diesem ersten Treffen wurde der Start für 
dieses Projekt präsentiert. Ziel ist es, den Kontakt der um-
liegenden Jugendorchester zu verstärken und somit auch 
jungen Musikerinnen und Musikern den Austausch von 
Erfahrungen untereinander zu ermöglichen. 

Die Young Note Riders freuten sich sehr, dort dabei gewe-
sen zu sein, wo sie neben fünf weiteren Jugendorchestern 
(Mini-Musi Lunz, Jugendorchester aus St. Anton/Jeßnitz, 
VS Chor Lunz am See, Drachenkapelle Göstling an der 
Ybbs, Kitzband St. Aegyd) für einen musikalischen Abend 
sorgten. Ebenso freuen wir uns, das zweite Treffen, das im 

Meierhof Perwarth 2017 stattfinden wird, organisieren zu 
dürfen!

• Highlights 2016 •   
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Horn

Mein Name ist Regina Fallmann (Bild Mitte) und ich 
möchte als Registerführerin unser Hornregister beste-
hend aus fünf MusikerInnen vorstellen. Unsere Routiniers  
Johann Gimpel und Anton Mittergeber (links) spielen 
schon seit vielen Jahren mit Begeisterung das Althorn (Es-
Horn). Die Brüder Daniel und Christoph Raab (rechts) 
und ich machen mit unseren Waldhörnern (F-Horn) das 
Register komplett.

Früher war das Horn in der Blasmusik eher als Begleitins-
trument gedacht. Bei modernen Musikstücken kommen 
jedoch immer mehr Melodien bzw. auch Soloeinwürfe vor. 
Das Horn hat von allen Blechblasinstrumenten den größ-
ten Tonumfang und - wir sind davon überzeugt – auch 
den schönsten Klang. Die hohen Töne liegen sehr eng bei-
einander, deshalb kann es schon einmal vorkommen dass 
man den einen oder anderen Ton nicht trifft. Das amüsiert 
natürlich unsere MusikkollegInnen, aber wir nehmen das 
gelassen, denn das gehört zum Horn spielen eben dazu. 

Erwähnenswert ist auch noch, dass das Horn, würde man 
es auseinander rollen, eine Länge von fast 4m hätte.

Abschließend kann ich noch sagen, dass es wirklich Spaß 
macht, dieses schöne Instrument zu spielen. Wir fünf wür-
den uns natürlich sehr freuen, wenn wir schon bald einen 
neuen Kollegen oder - das würde mich besonders freuen 

-  eine Kollegin bei uns begrüßen könnten.

Tenorhorn

Mein Name ist Harald Grabner (Bild links) und ich stel-
le das Tenor-Register vor. Es besteht aus fünf Musikern: 
Anton Pfeiffer (rechts) ist am längsten im Register tätig 
(50-jährige aktive Mitgliedschaft) und spielt die Bariton-

Stimme. Josef Grabner (rechts Mitte) und Paul Mayr (links 
Mitte) spielen die Tenor-Stimme. Für jungen Schwung sor-
gen Manuel Auer (noch nicht am Foto, da erst vor kurzem 
ins Register gewechselt) und ich. 

Die drei Routiniers geben uns Jungen all ihre Erfahrung 
und ihr Wissen weiter. Ich spiele seit 6,5 Jahren im Regis-
ter und kann sagen, dass Spaß und Freude bei uns in der 
Gruppe an der Tagesordnung stehen.

Wir haben uns für das Tenorhorn entschieden, weil das 
Instrument mit seinem weichen Klang neben der traditio-
nellen Blasmusik auch in kleinen Gruppen für z.B. Turm-
blasen, Weisenblasen, Brass und böhmische Blasmusik ein-
setzbar ist.

Ich kann  das Erlernen eines Tenorhornes nur empfehlen, 
denn wir würden uns über musikalische Verstärkung sehr 
freuen!

Den Anfang unserer Serie machten Posaune und Tuba: 
www.mvrandegg.at/aktuelles/registervorstellung-1/. In 
dieser Ausgabe stellen sich das Horn & Tenorhorn vor. 

Und übrigens: Wir haben ganz neue Registerfotos ange-
fertigt, welche Sie ebenfalls auf unserer Webseite sehen 
können: www.mvrandegg.at/verein/musikerinnen/.

• Die Register stellen sich vor •
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Obmann Karl Frank
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Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel 
IBAN: AT11 3293 9000 0630 1451 
BIC: RLNWATWW939

Kontakt Ensembles
d‘Musistrudl‘n:   Rudolf Schinnerer (0676 533 257 5)
Weißbacher Partie:  Friedrich Schagerl (0664 851 265 8)
Young Note Riders:  Mariam Schubert (0650 811 256 1)

AutorInnen dieser Ausgabe
Karl Frank, Gerhard Kößl, Manfred Grabner, Wolfgang Wieser, 
Gernot Rottermanner, Mariam Schubert, Andreas Strohmaier, Iris 
Dalhammer, Regina Fallmann, Harald Grabner.

Fotos
Titelbild: Michael Aigner (oben), Gernot Rottermanner (unten). 
Alle weiteren Bilder, sofern nicht anders angegeben, stammen von  
MusikerInnen sowie Angehörige des MV Randegg.

Layout
Gernot Rottermanner
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Datum Zeit Veranstaltung
So, 05.02. 09:45 Uhr Messe für verstorbene Musikvereinsmitglieder
So, 07.05. 08:00 Uhr Florianifeier der Feuerwehren Randegg und Perwarth
Sa, 27.05. 18:00 Uhr Tag der Blasmusik Hegau- und Freisingerstraße
So, 04.06. 09:45 Uhr Ruinenfest: Messe + Frühschoppen
Do, 15.06. 05:00 Uhr Fronleichnam: Weckruf, Prozession
So, 18.06. Bezirksfeuerwehrjugendbewerbe, Siegerehrung
Sa, 24.06. 17:00 Uhr Tag der Blasmusik Perwarth
So, 09.07. 09:00 Uhr Bezirksmusikfest + Marschmusikbewertung in Reinsberg
Sa, 15.07. 14:00 Uhr Blasmusik im Meierhof: Jugendorchestertreffen „Schöne Töne“
Sa, 15.07. 20:00 Uhr Blasmusik im Meierhof: Dämmerschoppen „Die Tschechen“
So, 16.07. 09:45 Uhr Blasmusik im Meierhof: Messe, Frühschoppen
So, 16.07. 14:00 Uhr Blasmusik im Meierhof: Bunter Nachmittag
Sa, 29.07. 17:00 Uhr Tag der Blasmusik Schliefau
So, 13.08. 110-Jahr-Feier des ÖKB Randegg
Sa, 28.10. 13:00 Uhr Konzertmusikbewertung, Kulturschmiede Gresten
So, 03.12. 14:00 Uhr Jahreskonzert, Schliefauhof


